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53332 Bornheim
Bornheim, den 21. Mai 2022

-

Betr.: Kleine Anfrage nach §19 Abs. 1 der Geschäftsordnung des Rates 
Bezug: Kalkulation der Abwassergebühren in Bornheim

Sehr geehrte Damen und Herren,

das Oberverwaltungsgericht Münster (OVG Münster) hat in einem Musterverfahren eine für die 
Abwassergebührenkalkulation der Städte und Gemeinden weitreichende Entscheidung getroffen. Das 
Gericht hat im Streit zwischen einem Kläger und der Stadt Oer-Erkenschwick seine langjährige 
Rechtsprechung zur Kalkulation von Abwassergebühren geändert. Die Auswirkungen treffen alle 
Kommunen, die Abwassersatzungen erlassen.

Unzulässig ist damit nach einer Mitteilung des Gerichts der "gleichzeitige Ansatz einer Abschreibung 
der Entwässerungsanlagen mit ihrem Wiederbeschaffungszeitwert sowie einer kalkulatorischen 
Verzinsung des Anlagevermögens mit dem Nominalzinssatz". 

Auf dieser Basis stelle ich nachfolgende Fragen:

1. Seit wann ist der Stadt Bornheim dieses Gerichtsurteil bekannt?

2. Sind die vom OVG-Münster beanstandeten Kalkulationsmängel ganz oder teilweise 
auch in Bornheim angewendet worden?

3. Wann ja, wann beabsichtigt die Stadt, diese Mängelkalkulation zu ändern und die 
Öffentlichkeit zu informieren?

4. Sofern auch in Bornheim unzulässig kalkuliert wurde, in welcher ungefähren 
Gesamthöhe werden Rückzahlungen fällig?

Mit freundlichen Grüßen

(Paul Breuer)
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